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Macht hoch die Tür…

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Viel Schö-

nes und Freudvolles, aber auch Schweres und Leid-

haftes haben unser Kloster heimgesucht. Große 

Freude bereiteten unserer Mönchsgemeinschaft 

die Professfeiern von P. Nikodemus und P. Romanus 

– beide haben sich für drei Jahre an unser Kloster 

gebunden und wollen ihre Berufung zum monasti-

schen Leben weiter prüfen.

Schwer getroffen haben uns die Unwetter mit ge-

waltigen Wassermassen – so begann der Stiftshü-

gel abzurutschen und unsere Stiftskirche wurde an 

den Dachflächen und den Fensterstöcken schwer 

in Mitleidenschaft gezogen. Die Hagelschäden 

des Vorjahres konnten wir hingegen langsam auf-

arbeiten, so konnten wir die ersten neuen Fenster 

unsers Gotteshauses einbauen und feierlich einwei-

hen. Die Fenster im vorderen Bereich der Basilika 

stehen noch aus, aber wir sind zuversichtlich, dass 

mit vereinten Kräften  auch dieses Projekt geschafft 

werden kann.

Durch all diese Ereignisse wurde uns neu die Brü-

chigkeit unseres Lebens und unserer Selbstver-

ständlichkeiten vor Augen geführt. In Dankbarkeit 

für das Gute, das wir immer wieder erfahren dür-

fen, ist uns der Glaube an Jesus Christus, das men-

schenfreundliche Antlitz Gottes, Halt und Stütze in 

dieser von Krisen und immer schnellerem Wandel 

geprägten Zeiten. Wer auf IHN baut, dessen Leben 

bekommt innere Festigkeit und Standhaftigkeit!

In der Advent- und Weihnachtszeit feiern wir, dass 

dieser Christus uns immer wieder neu entgegen-

kommt. So darf ich Sie alle zu unseren Gottesdiens-

ten in den kommenden Wochen einladen – beson-

ders zu den Roratemessen in unserer Stiftskirche 

und den weihnachtlichen Feiern. 

Öffnen wir IHM wieder neu die Türen unseres Her-

zens und lassen wir uns vom Licht der Krippe Wär-

me und Leben schenken.

Ihr Prior-Administrator  
P. Marian Kollmann OSB
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Raum der Stille – neuer Ort der Ruhe und 
Sammlung – dem Leben Raum geben
Im Sommer dieses Jahres haben unsere Stiftstischler mit 
den Malern und Elektrikern einen Raum im Pfarramt neu 
gestaltet – den Raum der Stille. Ikonen prägen diesen an-
sonst bewusst nüchternen Ort und laden zum Anschauen 
und sich Anblicken lassen ein. Ikonen, die als Fenster in 
die Ewigkeit gelten (Abt Otto Strohmaier), laden uns ein, 
sich bewusst zurückzunehmen und auf die dargestellten 
Heiligen einzulassen.

In vielen Kursen hat P. Marian bei Abt Otto in St. Lamb-
recht Ikonen gemalt – drei von diesen prägen derzeit den 
Raum der Stille. Das Ikonenmalen ist ein meditativer Weg, 
sich auf das dargestellte einzulassen – Christus, Maria und 
andere Heilige. In den klaren Linien und Farben wird das 
Individuelle ganz zurückgenommen und so dem Göttli-
chen Raum im eigenen Leben gegeben.

Unser Raum der Stille will im Alltagsgetriebe ein Ort sein, 
an dem Ruhe und Sammlung erfahrbar werden. Gerade 
wenn in der Stiftskirche Konzerte oder große Veranstal-
tungen stattfinden, wird hier in Gebet und Achtsamkeit 
die für das klösterliche Leben so notwendige Zurückgezo-
genheit und Meditation ermöglicht.

Unser Raum der Stille steht für kleine Gruppen bis zu neun 
Personen und für einzelne BeterInnen offen. Monatliche 
Meditationsabende laden ein, sich auf das Erlebnis der 
Stille und des Zu-Sich-Findens einzulassen. In den Öff-
nungszeiten des Pfarramts ist der Zugang jederzeit mög-
lich, ansonsten kann der Raum der Stille mit den Ikonen 
gerne nach Voranmeldung bei P. Marian besucht werden.

O komm, o komm, Immanuel,
nach dir sehnt sich dein Israel!
In Sünd und Elend weinen wir
und flehn, und flehn hinauf zu dir.
Freu dich, freu dich, o Israel,
bald kommt, bald kommt Immanuel!
O komm, du wahres Licht der Welt,
das unsre Finsternis erhellt!
Geh auf, o Sonn, mit deiner Pracht,
vertreib den Nebel und die Nacht.
Freu dich, freu dich, o Israel,
bald kommt, bald kommt Immanuel!

O komm, ersehntes Himmelskind,
und rett uns von dem Fluch der Sünd!
Wir seufzen all in schwerer Schuld,
o bring uns deines Vaters Huld!
Freu dich, freu dich, o Israel,
bald kommt, bald kommt Immanuel!

O komm, Erlöser, Gottes Sohn,
und bring uns Gnad von seinem Thron!
Mit Davids Schlüssel niedersteig,
schließ auf, schließ auf das Himmelreich!
Freu dich, freu dich, o Israel,
bald kommt, bald kommt Immanuel!

O komm, o komm, Gott Zebaoth,
mach frei dein Volk von aller Not!
Mit Jesses neuem Herrscherstab
treib weit von uns die Feinde ab!
Freu dich, freu dich, o Israel,
bald kommt, bald kommt Immanuel!

(Veni, Veni Emmanuel – Adventhymnus aus dem 12.Jhdt)
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Nachhaltigkeit und Schöpfungsverantwortung im Stift
Seit jeher waren die Benediktinerklöster tief verwurzelt in bestimmten Re-
gionen und Orten – damit verbunden ist immer auch eine große Verantwor-
tung für die uns anvertrauten Wälder und Flächen. Beim Generalkapitel der 
Österreichischen Benediktinerkongregation 2021 wurden daher die Themen 
Nachhaltigkeit und Schöpfungsverantwortung als besondere Aufträge für 
die Klöster festgelegt. Unser Stift ist bei diesen Themen seit vielen Jahren 
ganz vorne dabei! 

Sei es die seit vielen Jahren gepflegte klimafitte Mischwaldaufforstung, sei 
es die nach ökologischen Prinzipien bearbeitete Landwirtschaft, seien es 
Projekte zur Förderung von Biodiversität und Artenvielfalt. Heuer hat sich 
unsere Mönchsgemeinschaft auch zur Anschaffung eines E-Autos entschie-
den, um die Treibstoffemission deutlich zu reduzieren.

Es sind aber auch unsere tierischen Mit-
bewohner am Stiftshügel, die uns täglich 
mit der Schöpfung in Kontakt bringen 
und Verantwortung übernehmen lassen. 
Heuer sind zu unseren Eseln, Schafen, 
Hühnern und Bienen auch zwei Ziegen 
dazugekommen – Mitzi und Rosi, zwei 
Einwanderinnen aus dem Bodental. Un-
sere Tiere bereiten nicht nur uns Mön-
chen Freude, auch die Kinder und Schü-
ler erfahren so einen direkten Zugang zu 
unserer belebten Umwelt und können 
in direkten Kontakt mit der Schöpfung 
kommen.
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Kloster
ADVENTMARKT

im Artrium des 
Benediktinerstiftes St. Paul

2023
„„ZZrruucckk zzuumm UUrrsspprruunngg““ 

Kunsthandwerk und Kulinarik

Samstag, 2. Dezember, 14.00 – 19.00
14.00 Eröffnung Adventmarkt
16.00 Adventkranzsegnung
18.30 St. Pauler Krampuslauf – Start vor dem Pfarramt

Sonntag, 3. Dezember, 10.00 – 19.00
10.00 FestgoCesdienst in der SEFskirche
14.00 musikalische Adventreise
18.00 Marien-Lichterprozession

Benediktinerstift St. Paul |   Hauptstraße 1
9470 St. Paul |   04357 / 2019-54
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Wir begehen Deine Straße,

die uns führt zum Weihnachtsfest.

Du schenkst uns Glückseligkeiten,

bist so wie ein warmes Nest.

Spendest uns in dunklen Zeiten

Liebe, Frieden und auch Licht.

Deine Hand uns Menschen reichen,

siehst du an als Deine Pflicht.

In nicht allzu weiter Ferne

sehen wir des Heilands Schein.

Viele Seelen hier auf Erden

werden froh und glücklich sein.

© Norbert van Tiggelen
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Stiftspfarre St. Paul

im Lavanttal

Vorwort
Nach den Jahren der Pandemie und der damit verbundenen Einschränkungen ist in unserer Stiftspfarre wie-
der vieles neu möglich geworden. Vor allem: Wir können wieder gemeinsam feiern! Die schöne Firmung, das 
Fronleichnamsfest, die Erstkommunion, Mariä Himmelfahrt und Erntedank sind wohl die herausragendsten 
Feiern in unserem kirchlichen Jahreskreis seit Ostern.

Feste gelingen nur, wenn viele mithelfen und anpacken – und ich bin sehr froh, dass sich wieder viele ge-
funden haben, denen die Pfarre am Herzen liegt und die ihre Zeit und Energie gerne in unser gemeinsames 
Unterwegssein investieren!

Herausfordernd in diesem Jahr waren sicher die Unwetterschäden an unserer Stiftskirche, die ja auch Pfarrkir-
che ist. Mit viel Geduld, gutem Willen und Hilfe haben wir die gröbsten Schäden aber gut aufarbeiten können. 
Zusätzlich lädt die neugestaltete Benediktuskapelle, die wir in den wärmere Monaten für unsere Abendgot-
tesdienste verwenden,  zum Verweilen und Innehalten ein.

In Zeiten, die geprägt sind von Krisen und Unsicherheiten tut es gut, in der Pfarrgemeinschaft miteinander 
unterwegs zu sein. Das bewusste Einlassen und Sich-Tragen-Lassen in einer Gemeinschaft stärkt und schenkt 
Freude und Zuversicht. 

Ich darf immer wieder neu 
einladen, in unserer Pfar-
re Lebensraum zu finden 
und sich neu auf den ein-
zulassen, der mit uns auf 
dem Weg ist: Christus, 
den Herrn!

Mit herzlichen Grüßen,  
euer Stiftspfarrer

P. Marian Kollmann OSB
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Erntedank- und Pfarrfest
Das heurige Erntedank- und Pfarrfest feierte die 
Stiftspfarre St. Paul wieder in altbewährter Form 
im ansonsten nicht zugänglichen Arkadenhof des 
Benediktinerstiftes. Gemeinsam mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr St. Paul unter FF-Kommandant 
Siegfried Krobath konnte man - trotz kühler Wit-
terung – ein wunderschönes Fest mit vielen Besu-
chern feiern. Eingestimmt wurden die Festbesucher 
durch die Kindergartenkinder mit ihrer Leiterin Car-
men Wriesnik, danach geleitete die Alt-Lavanttaler 
Trachtenkapelle unter Kapellmeister Adi Streit die 
Feiergemeinde zur Kirche. Der lange Festzug zur 
Stiftskirche mit der Erntekrone voran, gefolgt von 
der Feuerwehrjugend mit den Erntegaben, von 
den ortsansässigen Vereinen und der Pfarrbevöl-
kerung, bot ein traditionsreiches, buntes Bild. Die 
Erntedank-Festmesse begleitete das Bläserquartett 
Lavanttal musikalisch mit der Kärntnermesse. Stifts-
pfarrer P. Mag. Marian Kollmann OSB verteilte unter 
den Kindern selbstgebackene Glücks- u. Dankbar-
keitskekse aus der Stiftsküche. Die Erwachsenen er-
hielten Tees und selbstgemachte Marmeladen als 
kleine Erntedank-Präsente.

Im Anschluss feierte die Pfarrbevölkerung im Arka-
denhof bei Klängen der ATK St. Paul und sehr guter 
Bewirtung mit Speis und Trank durch unseren Grill-
meister Siegfried Krobath, dem Team der Stifts-
küche mit Helene Brudermann und mit vielen frei-

willigen Helferinnen 
und Helfern. Auch das 
Torten- u. Kuchenbuf-
fet war Dank der vielen 
fleißigen ehrenamtli-
chen Bäckerinnen sehr 
reichlich gedeckt. Für 
das Kinderprogramm 
sorgte Sandra Mohl-
hofer vom Salon San-
dra`s Dorfstyle. Danke 
an Pfarrsekretärin Bar-
bara Pecoler für die 
Organisation.

Es war sehr schön und bemerkenswert, dass nach 
vielen Jahren mit ausgefallenen bzw. reduzierten 
Feierlichkeiten das heurige Erntedankfest so gut 
besucht und angenommen wurde!

DANKE allen, die mitgeholfen und sich beteiligt ha-
ben.

Mariä Himmelfahrt

Das „Hochfest der Aufnahme Mariens in den Him-
mel“ ist immer zugleich auch Abschluss des St. Pau-
ler Kultursommers. So gestaltete der Heimatklang 
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Bach mit einem Lavanttaler Ensemble unter der Lei-
tung von Prof. Siegi Hoffmann den von Stiftsdekan 
GR P. Petrus Tschreppitsch OSB zelebrierten Got-
tesdienst. Viele Menschen und Vereine von nah und 
fern feierten mit und nahmen teil. Die selbstgebun-
denen Kräuterbuschen der Lobisser Trachtenfrau-
en St. Paul erfüllten unsere Stiftskirche mit dem für 
diesen Festtag so typischen Wohlgeruch. Nach der  
Festmesse  wurde vom Team des St. Pauler Kultur-
sommers eine Agape im Stiftshof organisiert.

Fronleichnamsfest
Eine bunte festliche Prozession mit der Monstranz 
führte durch den Ort - an vier Stationen wurde ge-
betet. Die Festmesse feierte die Gemeinde im Kon-
viktgarten des Stiftsgymnasiums St. Paul.

Fronleichnam ...

So mancher stellt sich die Frage: Ist dies heute noch 
zeitgemäß? .. keine überholte Tradition?.. mehr als 
nur Folklore..?

Auch in der heutigen Zeit bitten die Menschen um 
den Segen Gottes und um den Flursegen. Sie sind 
aufgrund der vielen Naturkatastrophen und den 
Unruhen vermehrt verbunden mit der Schöpfung 
und bitten um den Frieden..

Den eucharistischen Schlusssegen spendete P. Ma-
rian mit Unterstützung durch fr. Cyprian im Barock/
Benediktgarten des Benediktinerklosters.

Danke an Frau Marianne Mohlhofer für den wun-
derschönen Blumenschmuck und für das schöne 
Boden-Blumen-Fresko.

Danke allen, die das Fest so wundervoll mitgestal-
tet haben.

Firmungen
Am Fest Christi Himmelfahrt sowie am Vorabend 
empfingen in unserer Stiftsbasilika 230 Jugendliche 
das Sakrament der Firmung. Firmspender Stifts-
pfarrer KR P. Marian Kollmann OSB ging in seiner 
Predigt auf die japanische Kunst des Zerbrochenen-
Kintsugi ein und stellte den Hl. Geist als den Heil-
macher und Vollender in den Mittelpunkt der Feier. 
Mit einem großen Team an Helferinnen und Helfern 
– besonders allen Ordnerdiensten und dem Team 
des Ausschanks unter Küchenchefin Helene Bruder-
mann und Pfarrsekretärin Barbara Pecoler – ist es zu 
verdanken, dass der Tag wieder zu einem wirklichen 
Festtag für die vielen jungen Menschen geworden ist. 
 

Erstkommunion
12 Kinder empfingen die erste Kommunion am 13. 
Mai 2023.

Mit Jesus unterwegs..P. Marian gestaltete mit den 
Kindern den Gottesdienst. Edward M. Münch um-
rahmte gemeinsam mit den Kindern und der Religi-
onslehrerin Verena Graf die Hl. Messe musikalisch.

Die Pfarre und die Religionslehrerin bereiteten die 
Kinder sehr gut auf die Erstkommunion vor.

Eltern, die Alt-Lavanttaler Trachtenkapelle, und der 
Stiftspfarre sei Dank für die Gestaltung des Erst-
kommunionfestes. Im Stiftshof klang der Vormittag 
gemütlich bei einer Agape aus. Die Kinder erhielten 
ein gutes Frühstück im schönen Sommerrefektori-
um des Klosters St. Paul.
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Erstkommunion im Kloster St. Paul

Allerheiligen – Friedhof St. Paul 
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Samstag, 02.12. bis  Sonntag, 03.12.2023 
St. Pauler KLOSTER ADVENTMARKT

Adventkranzsegnung, Sa., 02.12.2023, 
16:00 Uhr, Stiftskirche

1. Adventsonntag, 03.12.2023 
08:00 Uhr Erhardikirche, 10:00 Uhr Stiftskirche 
Sternpilgerwanderung ab 11:30 Uhr

Dienstag, 05.12.2023, 16:00 Uhr 
Der Nikolaus kommt in den Stiftshof 
(vor der Stiftskirche St. Paul)

Mariä Empfängnis, Fr., 08.12.2023 
10:00 Uhr Stiftskirche 
15:00 Uhr Wallfahrtskirche Pustritz

2. Adventsonntag, 10.12.2023 
08:00 Uhr Erhardikirche, 10:00 Uhr Stiftskirche 
Vorweihnachtliches Konzert Gem. Chor St. Paul 
14:00 Uhr Erhardikirche - Eintritt frei!

3. Adventsonntag, 17.12.2023 
08:00 Uhr Erhardikirche, 10:00 Uhr Stiftskirche 
Konzert Neffen der Tante Eleonor 
15:00 Uhr Stiftskirche 

4. Adventsonntag, Hl. Abend, 24.12.2023: 
08:00 Uhr Filialk. St. Margarethen, 10:00 Uhr Stiftskirche 
Familienweihnacht, 15:00 Uhr, Stiftskirche; 
Christmette, 22:30 Uhr, Stiftskirche,  
anschl. Turmblasen

Mo., 25.12.2023, Geburt des Herrn 
08:00 Uhr, Erhardikirche, 10:00 Uhr, Stiftskirche

Di., 26.12.2023, Hl. Stephanus 
10:00 Uhr, Heilige Messe, Stiftskirche

Mi., 27.12.2023, Hl. Johannes 
09:30 Uhr, �Abwehrkämpfer-Gedenkgottesdienst, 

Stiftskirche
11:00 Uhr, Hl. Messe, Johannesbergkirche

Sternsingeraktion vom 27.12. bis 30.12.2023 
Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, 

bitte im Pfarramt melden!

So. 31.12.2023, Silvester 
08:00 Uhr Erhardikirche, 10:00 Uhr Stiftskirche 
Jahresschlussandacht, 18:00 Uhr, Stiftskirche

Mo., 01.01.2024, Neujahrsgottesdienst 
10:00 Uhr, Stiftskirche

Sa., 06.01.2024, Heilige Drei Könige 
10:00 Uhr Stiftskirche

So. 28.01.2024, Patrozinium 
10:00 Uhr, Stiftskirche

Fr., 02.02.2024, Darstellung des Herrn 
Mariä Lichtmess, 17:00 Uhr, Stiftskirche

Sa., 03.02.2024, Fest Hl. Blasius 
17:00 Uhr, Stiftskirche

Mo., 12.02.2024, 
Requiem für ++ Äbte und Mitbrüder 
17:00 Uhr, Stiftskirche

Mi., 14.02.2024, Aschermittwoch 
17:00 Uhr, Stiftskirche

Do., 21.03.2024, Hochfest Hl. Benedikt 
17:00 Uhr, Stiftskirche

So., 24.03.2024, Palmsonntag 
08:00 Uhr Erhardikirche, 10:00 Uhr Stiftskirche

Roraten:
Freitag, 15.12.2023, 06:00 Uhr Stiftskirche
Freitag, 22.12.2023, 06:00 Uhr Stiftskirche

Wallfahrten und Heilige Messen:
Samstag, 02.12.2023, 15:00 Uhr Monatswallfahrt 
Josefbergkirche

Samstag, 09.12.2023, Deutsche Weinbergkirche, 
08:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 4. Advent, 24.12.2023, Filialkirche  
St. Margarethen, 08:00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, Johannes, 27.12.2023,  
Johannesbergkirche, 11:00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 06. Jänner 2024, Josefbergkirche  
Hl. Messe und Wallfahrt um 15:00 Uhr

Samstag, 13. Jänner 2024, Deutsche  
Weinbergkirche, Heilige Messe, 08:00 Uhr

Samstag, 03. Februar 2024, Josefbergkirche  
Hl. Messe und Wallfahrt um 15:00 Uhr

Samstag, 10. Februar 2024, Deutsche  
Weinbergkirche, Heilige Messe, 08:00 Uhr

Samstag, 02. März 2024, Josefbergkirche  
Hl. Messe und Wallfahrt um 15:00 Uhr

Samstag, 09. März 2024, Deutsche  
Weinbergkirche, Heilige Messe, 08:00 Uhr

Dienstag, 19. März 2024, Hl. Josef 
11:00 Uhr Gottesdienst, Josefbergkirche

Liturgische Termine Pfarre St. Paul

Der Gottesdienstkalender erscheint 14-tägig und liegt in der Stiftspfarre und in der Erhardikirche auf. 
Den Kalender finden Sie auch in unseren Schaukästen und unter:

https://www.kath-kirche-kaernten.at/stpaul-lavanttal
Facebook: https://www.facebook.com/stiftspfarre.stpaul
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Neues von der Stiftsmusik St. Paul:

Ein ganz besonderes Projekt an kirchenmusikalischer Gestaltung wird heuer im 
Advent in der Stiftskirche St. Paul stattfinden: An jedem der vier Adventssonntage 
werden in der 10.00 Uhr – Messe zwei eigens für den entsprechenden Tag kom-
ponierte Kantaten des deutschen Barockkomponisten Georg Philipp Telemann 
(1681-1767) zu Gehör gebracht werden. Dieser gab im Jahre 1725 eine Sammlung 
von 72 Kantaten für alle Sonn- und Feiertage des Kirchenjahres heraus und nann-
te sie: „Harmonischer Gottes=Dienst, oder geistliche Cantaten zum allgemeinen 
Gebrauche, welche zu Beförderung so wol der Privat=Haus= als [auch der] öffent-
lichen Kirchen=Andacht (…) gerichtet sind.“

1731 folgte eine Fortsetzung des „Harmonischen Gottesdienstes“, in dem Tele-
mann eine weitere Sammlung mit jeweils zwei begleitenden Instrumentalstimmen 
komponierte.

In diesen adventlichen Kantaten-Gottesdiensten werden zum einen in St. Paul bereits bekannte Gesangs-So-
listinnen auftreten – wie zum Beispiel Marija-Katarina Jukić  (1. Advent), die auch bei den Singtagen St. Paul 
Stimmbildnerin war und Sopranistin unseres Vokalensembels Horus Vocals ist, wie Margareth Tumler (2. Ad-
vent), die zuletzt bei der Ausgabe des „Museum des guten Tons“ zwei italienische Arien im Hemisphärensaal 
zum Besten gab und auch Tanja Klančnik (3. Advent), die als Präsidentin der Hugo-Wolf-Gesellschaft Slovenj 
Gradec bei Kultur- und Musikkooperationen im engen Austausch mit uns steht.

Zum Einsatz kommt bei allen Messen das nun schon 
seit über einem Jahr im Stift St. Paul beheimatete 
Cembalo (Kopie nach Grimaldi, 1697) und wird die 
Stiftskirche gemeinsam mit den anderen Musikerinnen 
und Instrumenten in goldenen Klang und eine advent-
lich-besinnliche Stimmung hüllen.

(Eine Fortsetzung der Telemann’schen Kirchenmusik 
ist ebenfalls schon in Planung: Das Passions-Oratori-
um „Der Tod Jesu“ soll gemeinsam mit dem Stiftschor  
St. Paul und der Capella Paulina  baroque am Palm-
sonntags-Wochenende aufgeführt werden.)

Zur feierlichen Adventskranzsegnung am Samstag, 
den 2. Dezember um 16.00 Uhr wird es eine beson-

ders schöne und zu Herzen gehende Kooperation des Schulchores des Stiftsgymnasiums mit dem Stiftschor  
St. Paul geben, bei welcher vier der Christmas Carols von John Rutter (*1945) erklingen werden.

Am „Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria“ am 8. Dezember singt 
der Stiftschor um 10.00 Uhr in der Stiftskirche die Missa brevis von Giovanni Pierluigi da Palestrina (1525-1594) 
und Marienlieder (op. 61d) von Max Reger (1873-1916).
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Stiftschor St. Paul, © Eva-Maria Rebernig

Besuch der Cembalo-Klasse der Kunstuni Graz, Konzert Hemisphä-
rensaal, Museum des guten Tons, 20.10.2023, © Sabine Kalcher
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Pfarre St. Georgen

im Lavanttal

Neuer Mesner in unserer Pfarre

Herzlicher Dank gilt Herrn Mollhofer Reinhold, der 
bereit war nach dem Ableben von Josef Gutsche, 
das Amt der Mesnerei in unserer Pfarre St. Georgen 
zu übernehmen. Mit ihm haben wir wieder einen er-
fahrenen und zuverlässigen Mesner. 
Dazu wünschen wir ihm Gottes Segen und Wert-
schätzung.  

Unser Dank gilt auch Herrn Thonhauser Andreas, 
der jederzeit bereit ist, ihn in der Pfarrkirche und Fi-
lialkirche Andersdorf zu unterstützen.

Messen und Ewiges Licht für verstorbene Ange-
hörige können sonntags nach dem Gottesdienst in 
der Sakristei bezahlt werden, wie jederzeit bei den 
Pfarrgemeinderäten. Wir bitten, dies einen Monat 
vor dem gewünschten Termin bekannt zu geben, 
damit die Messen in der monatlichen Gottesdienst-
ordnung angekündigt werden können.  

Aktuelle Termine und Verlautbarungen sind in un-
seren Pfarrschaukästen – im Kirchhof St. Georgen 
und in der Filialkirche Andersdorf – angeschlagen, 
sowie auf unserer Pfarrhomepage www.kath-pfarre-
kaernten.at/stgeorgen-lavanttal zu finden.

Für Ihre Anliegen stehen Ihnen gerne die Pfarrge-
meinderäte zur Verfügung:
Kollmann Inge, Tel.Nr.: 0664/5319062  
Wutscher Albert, Tel.Nr.: 0664/3142906
Findenig Maria, Tel.Nr.: 0660/1085693 
Gollob Gertrude, Tel.Nr.: 0664/2383286
Thamerl Ida, Tel.Nr.: 0660/4536480 
Urbanz Birgit, Tel.Nr.: 0664/1531007

WEIHNACHTSKOMMUNION
Personen, die zu Hause dieWeihnachtskommunion 
empfangen möchten, sollen sich bitte bis 8. De-
zember im Pfarrbüro Stift St. Paul unter der Tel. Nr.: 
04357/2019-54 anmelden.

BITTTAGE - Eintreffenn der Bittprozessionen 
aus Ettendorf und Maria Rojach.
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PALMSONNTAG - Festmesse mit Pfarrer Ioan Bilc.

Pfarrfest am GEORGISONNTAG
Festmesse mit unserem Ortspfarrer P. Marian, musikalisch umrahmt vom Projektchor unter der Leitung von 
Manfred Riedl und anschließendem Frühschoppen mit der Trachtenkapelle mit Obmann Günter Wutscher 
und Kapellmeister Herbert Sulzer.

ERSTKOMMUNION und FEST FRONLEICHNAM mit P. Romanus Kriebernegg.
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Wallfahrt MARIA OSTERWITZ 
mit Pfarrer Ioan Bilc und Pfarrer Eugen Länger aus St. Stefan.

FEST MARIÄ HIMMELFAHRT mit Segnung der Kräutersträuße. Diese wurden im Anschluss an die 
Hl. Messe gegen eine freiwillige Spende angeboten. Gespendet wurden € 951,--, dieser Betrag wurde von 
der Pfarre auf € 1.000,-- aufgerundet und zu 100 % für die aktuell vom Hochwasser Betroffenen in Kärnten ver-
wendet. „KÄRNTNER IN NOT – Caritas!“
Ein herzliches „Vergelt´s Gott den freiwilligen Helferinnen beim Binden der Sträußerln und der Bevölkerung 
für die großzügigen Spenden.

BARTHOLOMÄUSSONTAG in Andersdorf
Festmesse mit Prozession und anschließender Agape im „Wirthhof“.
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ERNTEDANKFEST mit Festzug durch das Dorf und Erntedankgottesdienst am Festplatz.

10. OKTOBERFEIER mit Gedenkmesse und Festakt in 
der Pfarrkirche und anschließendem Gefallenengedenken mit 
Kranzniederlegung am Friedhof.
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L I T U R G I S C H E  T E R M I N E
D e z e m b e r  2 0 2 3  b i s  M ä r z  2 0 2 4

So. 03.12., 1. ADVENTSONNTAG
9:00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Adventkranzsegnung
Vorstellung der Erstkommunionkinder

Fr. 08.12., MARIÄ EMPFÄNGNIS
9:00 Uhr Festgottesdienst FK Andersdorf
Gest. Kirchenchor 

Sa. 09.12., 6:00 Uhr 1. Rorate Pfarrkirche

So. 10.12., 2. ADVENTSONNTAG
9:00 Uhr Gottesdienst  
Gest. Singkreis St. Georgen

Sa. 16.12., 6:00 Uhr 2. Rorate Pfarrkirche
Musik. Umrahmung „Lavanttaler Viergesang“
Anschl. Roratefrühstück im Pfarrhof

So. 17.12., 3. ADVENTSONNTAG
9:00 Uhr Gottesdienst Gest. Kirchenchor

So. 24.12., 4. ADVENTSONNTAG
9:00 Uhr Gottesdienst Gest. MGV 

20:00 Uhr Christmette Gest. Kirchenchor

Mo. 25.12., CHRISTTAG 9:00 Uhr Hochamt 
Gest. Trachtenkapelle St. Georgen

Di. 26.12., STEFANITAG 
9:00 Uhr Stefanigottesdienst
Auszug der Sternsinger 
Kreide-, Salz- und Wassersegnung

So. 31.12., FEST DER HL. FAMILIE
9:00 Uhr Gottesdienst

00:00 Uhr Einläuten Neujahr
Mo. 01.01.2024 HOCHFEST DER
GOTTESMUTTER MARIA
09:00 Uhr Hochamt Gest. Kirchenchor

Sa. 06.01., ERSCHEINUNG DES HERRN
9:00 Uhr Festgottesdienst 
Gest. Singkreis St. Georgen
Wasser- und Weihrauchsegnung

So. 07.01., TAUFE DES HERRN
9:00 Uhr Gottesdienst

So. 14.01., 2. SO. I. JAHRESKREIS
9:00 Uhr Gottesdienst

So. 21.01., 3. SO. I. JAHRESKREIS
9:00 Uhr Gottesdienst 

So. 28.01., 4. SO. I. JAHRESKREIS
9:00 Uhr Gottesdienst 

Mi. 10., 17.und 24.01. 16:00 Uhr 
Abendgottesdienst Filialkirche Andersdorf

Fr. 02.02 FEST DARSTELLUNG D. HERRN
16:00 Uhr Gottesdienst Filialkirche 
Andersdorf mit Kerzensegnung und Kerzenopfer

So. 04.02., 5. SO. I. JAHRESKREIS
9:00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche mit 
Kerzenopfer Gest. Kirchenchor

So. 11.02., 6. SO. I. JAHRESKREIS
9:00 Uhr Gottesdienst 

Mi. 14.02., ASCHERMITTWOCH
19:00 Uhr Pfarrkirche Aschenkreuzspendung

So. 18.02., 1. FASTENSONNTAG
9:00 Uhr Gottesdienst 

So. 25.02., 2. FASTENSONNTAG
9:00 Uhr Gottesdienst 

Mi. 07.,21., und 28. 02., 16:00 Uhr  
Abendgottesdienst Filialkirche Andersdorf

So. 03.03., 3. FASTENSONNTAG
9:00 Uhr Gottesdienst - Gest. Kirchenchor 

Mo. 04.03., ANBETUNGSTAG
16:00 Uhr Anbetungsst., 17:00 Uhr Hl. Messe

 
Auch wir beteiligen
uns an dieser Aktion!
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R O R A T E N  
 

UM 6:00 UHR in der Pfarrkirche 
Sa. 09. Dez. und  

 

am 16. DEZEMBER 

mit musikalischer Umrahmung - 

 „LLaavvaannttttaalleerr  VViieerrggeessaanngg“ 
anschließend 

Adventfrühstück  
im Pfarrhof 

 
 
 

 
 

 
Alle Rorate Besucher sind dazu recht herzlich eingeladen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„ H O F F N U N G  S C H E N K E N  –  F R I E D E N  F I N D E N “  
am 23. Dezember  

 

Abholen des Friedenslichtes beim Rüsthaus und aufstellen in der Pfarrkirche. 
Das Friedenslicht steht am 24. Dez. ab 7.00 Uhr in der Pfarrkirche  

und Filialkirche Andersdorf zur Abholung bereit.  
 

Friedenslichtkerzen sind ab sofort, sonntags vor und nach dem Gottesdienst in der 
Pfarrkirche, weiters im Pfarrhof und bei den Pfarrgemeinderäten erhältlich. 

Kollmann Inge 0664/5319062, Wutscher Albert 0664/3142906, Findenig Maria 0660/1085693 
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Pfarre St. Martin

Pfarre Pustritz

Nachrichten aus den Pfarren  
St. Martin im Granitztal und Pustritz

Der Advent klopft schon wieder an die Türe des 
Jahreskreises und schenkt uns wieder eine Zeit der 
Vorbereitung hin auf Weihnachten – mit diesem 
Pfarrblatt, das in jedes Haus flattert, möchten die-
ser Text und die vielen Bilder zeigen, dass unsere 
Pfarren lebendig sind und dass da was passiert, ob 
freudig oder traurig, ob laut oder leise, ob alt oder 
jung. Gleichzeitig möchte ich als Pfarrer auch Dan-
ke sagen für jede helfende Hand, die mir bei der 
Arbeit in der Seelsorge zuteil wird, für jedes gute 
Wort und jedes Teilen von Freud und Leid. Ein Blick 
in unsere Kirchen zeigt, dass es blüht, ich bin jedes 
Mal voll Freude und Begeisterung, wenn ich Blu-
men sehe, die das Gotteshaus schmücken und an 
denen ich mich aber auch all jene, die in den Got-
tesdienst kommen, sich erfreuen dürfen. Bunt wie 
diese Blumen sind auch die Menschen, die hier ihre 
Heimat finden – Heimat ist im Zugehen auf Weih-
nachten ein wichtiges Wort: Jesus sucht diese Hei-
mat auch, damals fand er sie in einer kahlen kalten 
Krippe aber er spürte, dass er dort umgeben war 
von Menschen und Tieren, die ihr Herz für ihn ga-
ben. Mag es auch heute so sein, dass wir unser Herz 
dem Herrn hinhalten und es warm werde in unseren 
Herzen, in unseren Häusern und unseren Familien, 
damit kein Streit Platz habe, sondern ein Frieden, 
der Licht schenkt. Kommt und feiert mit!

Gottes Segen für euch und vielen Dank!
P. Petrus

Termine St. Martin:
Rorate 16. Dezember, 06:00 Uhr
Christmette 21:00 Uhr
Christtag 09:00 Uhr
Stefanitag 09:00 Uhr

Termine Pustritz:
Rorate 23. Dezember, 06:00 Uhr
Christmette 20:00 Uhr
Christtag 10:15 Uhr
Stefanitag 10:15 Uhr

Firmung in St. Martin
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Taufe Wiesenbauer

Kreuzeinweihung vlg. Liaschnig

Pfarrausflug

Taufe Orieschnig

Pustritz Umgang



Prior-Administrator P. Marian Kollmann OSB

und der Konvent des Benediktinerstiftes St. Paul

wünschen Ihnen gemeinsam mit

allen Mitarbeitern und Pfarrgemeinderäten

ein gesegnetes Weihnachtsfest 2023

und alles Gute im Neuen Jahr!
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